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» gedruckte Formulare beim BLÄK-Informa-
tionszentrum (IZ), Telefon 089 4147-191,
E-Mail: Informationszentrum@blaek.de 
oder bei der Geschäftsstelle des BSÄV, Tele-
fon 089 183503 (täglich außer mittwochs), 
E-Mail: info@bsaev.de 

Ärzte erhalten weitere Auskünfte beim An-
sprechpartner des BSÄV, Dr. Frank Möckel, 
E-Mail: info@sportmedizin-moeckel.de.
Siehe auch Beiträge im Bayerischen Ärzteblatt 
Mai 2010, Seite 236 ff.

Die Evaluation des Projekts wird vom BSÄV und 
dem BLSV angestrebt. 

Das Rezept hat gängiges Heilmittel-Rezept-
Format und kann über den Praxisdrucker  
ausgestellt werden. Es ist, wie die üblichen 
Rezepte, mit einem Unterschriftsfeld für den 
behandelnden Arzt versehen. Es kann nicht 
für andere Verordnungen verwendet werden 
und ist nicht zur Abrechnung vorgesehen. Ein 
Rezept zum Ausschneiden ist auf der nächsten 
Seite abgedruckt.

Mit dem Rezept für Bewegung soll auch die 
Eigenverantwortung des Patienten gefördert 
werden. Eine Kostenbeteiligung der Kranken-
kasse erfolgt nur auf Antrag durch den Pati-
enten. Der Übungsleiter muss bestätigen, dass 
der Patient den Kurs besucht hat. Dadurch soll 
verhindert werden, dass sinnvolle Bewegungs-
therapien vorzeitig abgebrochen werden. Der 
Arzt muss nur das Rezept für Bewegung aus-
stellen, Gutachten oder weitere ärztliche Be-
stätigungen sind nicht notwendig. Wenn sich 
das Rezept für Bewegung etabliert, reduziert 
sich wahrscheinlich auch die Anzahl der Heil-
mittelverordnungen.

Das Rezept kann angefordert werden
» im Internet unter www.blaek.de > Service > 

Downloads

Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte und 
besonders Hausärzte, Orthopäden und 
Kinderärzte können ihre Patientinnen und 
Patienten künftig mit einem speziellen 
Rezeptformular regelmäßige Bewegung 
verordnen. Das „Rezept für Bewegung“ ist 
eine bundesweite Initiative der Bundesärz-
tekammer (BÄK), der Deutschen Gesell-
schaft für Sportmedizin und Prävention 
(DGSP) und des Deutschen Olympischen 
Sportbunds (DOSB). In Bayern hat die
Bayerische Landesärztekammer (BLÄK) 
gemeinsam mit dem Bayerischen Sport-
ärzteverband e. V. (BSÄV) und dem Baye-
rischen Landes-Sportverband e. V. (BLSV)
das Projekt gestartet.

Mit dem Rezept werden Patienten, die etwa an 
Adipositas, Haltungsschäden, Herz-Kreislauf-
Krankheiten, Diabetes mellitus, Osteoporose 
leiden, angesprochen und auf die gesundheits-
fördernden Bewegungsangebote des BLSV mit 
dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT 
aufmerksam gemacht. In vielen bayerischen 
Sportvereinen werden die Kursprogramme be-
reits angeboten.

Der Arzt vermerkt auf dem Rezept die Emp-
fehlung für eine bestimmte Sportgruppe, wie 
etwa Rückentraining. Vor dem Ausstellen des 
Rezepts klärt er mit dem Patienten, ob Kontra-
indikationen für eine sportliche Betätigung be-
stehen und dokumentiert die Beratung in der 
Patientenakte. Bei über 35-Jährigen kann zu-
sätzlich eine Gesundheitsuntersuchung durch-
geführt werden. Anschließend informieren 
Arzt oder Medizinische Fachangestellte den 
Patienten über die Internet-Seiten www.sport
progesundheit.de, auf denen die speziellen 
Programme in einer bundesweiten Datenbank 
aufgelistet sind. Mit einem Klick auf „Angebote 
in Ihrer Nähe“ und auf die Rubrik „Suche nach 
Postleitzahlen“ werden für den Patienten ge-
eignete Kursangebote angezeigt.

Nach dem Absolvieren des Kurses reichen die 
Patienten die Teilnahmebescheinigung zusam-
men mit dem Rezept bei ihrer Krankenkasse 
ein. Die Teilnahme an diesen qualitätsgesi-
cherten Kursen der Sportvereine wird von den 
meisten gesetzlichen Krankenkassen finanziell 
gefördert. 

Rezept für Bewegung

Name, Vorname der/des Versicherten

Krankenversicherung bzw. Kostenträger

Kassen-Nr.

Vertragsarzt-Nr. VK gültig bis Datum

Versicherten-Nr. Status

geb. am

Rezept für
Bewegung
Regelmäßige körperliche
Aktivität tut Ihnen und Ihrer
Gesundheit gut!

Ich empfehle Ihnen ein Training mit folgendem Schwerpunkt:

Herz-Kreislauf

Muskel-Skelettsystem

Entspannung/Stressbewältigung

Koordination und motorische Förderung

Bewegung kann

Krankheiten des

Herz-Kreislauf-

und des Stoff-

wechselsystems

sowie des Bewegungsapparates

verhindern und zur Entspannung

beitragen. Daher empfehle ich

Ihnen die Teilnahme an einem

Angebot, das mit dem Qualitäts-

siegel SPORT PRO GESUNDHEIT

zertifiziert ist. Die Teilnahme an

diesen qualitätsgesicherten Kursen

der Sportvereine wird von den

meisten gesetzlichen Krankenkassen

finanziell gefördert – informieren

Sie sich dort über Einzelheiten!

Darüber hinaus empfehle ich,

täglich mehr Bewegung in Ihren

Alltag zu integrieren!

Hinweise an die Übungsleitung:

Stempel und Unterschrift
der Ärztin/des Arztes

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihren Landessportbund/Sportkreis:

Sie haben die ärztliche Empfehlung, an einem SPORT PRO GESUNDHEIT-Angebot teilzunehmen.

Sämtliche Angebote in Ihrer Nähe finden Sie im Internet unter www.sportprogesundheit.de.

Kontakt:

Telefon:

E-Mail:

Ihr/e Patient/in hat an unserem
Bewegungsangebot teilgenommen.

Der erste Schritt ist schon getan:
Ihr Rezept für Bewegung!

Mitteilung der Übungsleitung an die verordnende Ärztin/den verordnenden Arzt:

Stempel und Unterschrift des Vereins

Bayerischer Landes-Sportverband e. V., Geschäftsbereich 6 – Sportentwicklung

089 15702-509

rezept@blsv.de

Autorin

Dr. Heidemarie Lux, 
Vizepräsidentin 
der BLÄK

Rezept für Bewegung: Vorder- ... ... und Rückseite.
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Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihren Landessportbund/Sportkreis:

Sie haben die ärztliche Empfehlung, an einem SPORT PRO GESUNDHEIT-Angebot teilzunehmen.

Sämtliche Angebote in Ihrer Nähe finden Sie im Internet unter www.sportprogesundheit.de.

Kontakt:

Telefon:

E-Mail:

Ihr/e Patient/in hat an unserem
Bewegungsangebot teilgenommen.

Der erste Schritt ist schon getan:
Ihr Rezept für Bewegung!

Mitteilung der Übungsleitung an die verordnende Ärztin/den verordnenden Arzt:

Stempel und Unterschrift des Vereins

Bayerischer Landes-Sportverband e. V., Geschäftsbereich 6 – Sportentwicklung

089 15702-509

rezept@blsv.de




